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Hr1. Johnny holt mit vieler Müh
Mitz und Matz, nun stehen sie
Vor dem Herrn Direktor Leu.
Prüfend mustert er die zwei
Und lässt sich von ihnen sagen,
Wie sie kamen auf den Wagen.

Küche

2. ,,Ei, mit euch war' was zu machen
Brüllt der grosse Herr mit Lachen,
„Tretet in den Zirkus ein,
(Jnd es soll euch nicht gereu'n"!
Mitz und Matz sind hocherfreut
Und zum Eintritt gleich bereit,
Denn die beiden denken eben,
Lustig sei das Zirkusleben. —

3, In dem langen Speisewagen
Wird das Essen aufgetragen
Für das Zirkuspersonai.
Heute gibt's ein leckres Mahl.
Mitz und Matz, die ohne Sitte,
Fragen gar nicht erst: Ich bitte. }
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4. Fallen übers Essen her.
Das missfälit dem Mister Bär,
Und im Zorne, „pitsche-patsche",
Haut er jedem eine Watsche,
Die befördert auf der Stelle
Mitz und Matz mit Blitzesschnelle

5. Durch den Wagen in die Küche,

(Manches geht dabei in Brüche.)
Und sie landen in dem Kübel,
Darin riecht es ziemlich übel,
Doch Frau MiIpferd, dick und gut,
Rettet sie aus dieser Flut.

it? ^ ^ Li KK cnchî1, ^oknn^, koit mit vieier /4tik
t4ià unk 5tà, nun sieben sie
Vor ciem kisrrn Director beu,
krütsnci mustert sr -tie ?«ei
tinci iâsst sick von iknen ssgen,
Vie sie ksmen sut cisn Vsgsn,

t^cûc.tis

,,^i, mit euck v>sr' v>ss?u mscken
Lrüiit -ter grosse ttsrr mit i.scksn,
„Irstst in cisn /irkus sin,
tinci es soii euck nickt gsreu'n"!
/4iti unc! ktst? sinci kockertreut
ttnci lum Eintritt gieick bereit,
Venn ciie beicien cisnksn eben,
bustig sei ciss lirkusisben, —

Z, in cism isngen Zpeisevsgsn
Virci ciss ^ssen sufgetrsgen
kür ciss liricuspsrsonsi,
tteute gibt's ein isckres ^tski,
ktite unc! /4st?, die okne Zitte,
krsgen gsr nickt erst! ick bitte. z
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4, ksiisn llbsrs ksssn ker,
vss misstsiit ciem lister Lsr,
(inci im ^orns, „pitscke-psiscke",
kisut er jeciem eine Vstscke,
vie betörclert sut cier Ztsiie
ktit^ unci t4st7 mit Liitisssckneiie

5, vurck cien Vsgsn in ciie Xücke
(ktsnckes gebt cisbei in Lrllcke,)
tinci sie isncien in ciem Kübel,
vsrin rieckt es ^iemiick übe!,
vock krsu kiiipterci, ciick unci gut,
kettet sie sus ciieser kiut,
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